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Jahresbericht der Kommandanten für das 

Jahr 2022 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen, 

 

im folgenden Bericht wird die Tätigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Bad 

Tölz für das vergangene Jahr 2022 zusammengefasst dargestellt. Der Be-

richt ist folgendermaßen gegliedert: 

1. Einsätze 

2. Übungen und Veranstaltungen 

3. Lehrgänge 

4. Sonstiges und Ausblick 2023 

5. Dankesworte 

Im Anschluss daran sind einige Statistiken zu den oben genannten The-

men und ganz generell zur Feuerwehr Bad Tölz dargestellt.  
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1. Einsätze 

 

Mit insgesamt 210 Einsätzen bewegte sich das Einsatzaufkommen auf 

Höhe des Vorjahres (217 Einsätze in 2021). Bei den 210 Einsätzen brach-

ten es die Einsatzkräfte auf insgesamt 2.431 Einsatzstunden (Vorjahr: 

2.179 Stunden).  

 

Nachfolgend wird ein Überblick über die größeren und besonderen Eins-

ätze aus dem Jahr 2022 gegeben. 

Der erste nennenswerte Einsatz des Jahres 2022 ereignete sich auf der 

B472 am 14.02. gegen 15:15 Uhr. Auf Höhe der Abzweigung Greiling kam 

es zu einem Zusammenstoß zweier Pkw. Gemeinsam mit den Feuerweh-

ren aus Greiling und Reichersbeuern rückten wir zu dem Einsatz aus und 

befreiten eine eingeklemmte Person mittels hydraulischem Rettungssatz 

aus dem stark deformierten Fahrzeug. Anschließend wurde die gerettete 

Person an den Rettungsdienst übergeben und mit einem Rettungshub-

schrauber ins Krankenhaus gebracht. Nach gut einer Stunde war der Ein-

satz für uns beendet. 
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Zu einem weiteren schweren Verkehrsunfall wurden wir am 22.04. alar-

miert. An dem Tag führte uns der Alarm auf die Staatsstraße 2072 auf 

Höhe Roßwies. Dieser unfallträchtige Bereich der St 2072 ist immer wie-

der Schauplatz schwerer Unfälle und so erwartete uns auch dieses Mal 

ein Bild der Verwüstung. Es kam zu einem Zusammenstoß zweier Pkw, 

wovon einer in der Wiese landetet und der andere direkt neben der Straße, 

auf dem Dach zum Liegen kam. Glücklicherweise wurde trotz des heftigen 

Aufpralls keine der Personen in ihrem Fahrzeug eingeklemmt. So konnte 

sich der Rettungsdienst sofort um die Versorgung der Patienten kümmern. 

Gemeinsam mit den Feuerwehren aus Ellbach und Hechenberg übernah-

men wir die Sicherung der Fahrzeuge, Sicherstellung des Brandschutzes 

und kümmerten uns um die Verkehrslenkung. Nach gut einer Stunde 

konnten wir die Einsatzstelle wieder verlassen. 
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Der erste Brand des Jahres 2022 in unserem Einsatzgebiet ereignete sich 

am 26.04 um 19:30 Uhr. Am Lettenholz war es in der Küche einer Woh-

nung eines Mehrparteienhauses zu einer Fettexplosion gekommen. Beim 

Eintreffen konnten uns die Anwohner berichten, dass bereits alle Perso-

nen das Gebäude verlassen hatten. So konnten wir uns auf die Brandbe-

kämpfung konzentrieren. Ein Atemschutztrupp ging sofort mit einem Klein-

löschgerät vor, während die restliche Mannschaft zur Sicherheit ein C-

Rohr aufbaute. Der vorgehende Trupp konnte den Küchenbrand mit dem 

Löschgerät schnell ablöschen, sodass an die Leitstelle schon nach rund 

10 Minuten „Feuer aus“ gemeldet werden konnte. Im Anschluss wurde die 

Wohnung mittels Akkulüfter entraucht und an die Polizei zur Brandursa-

chenermittlung übergeben. Nach rund einer Stunde konnten wir wieder 

abrücken. 
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Am 29.04. wurden wir aufgrund eines Gasaustritts in den Nachbarland-

kreis Miesbach alarmiert. In Waakirchen hatte ein Bagger eine Erdgaslei-

tung beschädigt, sodass das brennbare Gas ausströmte. Wir rückten mit 

mehreren Fahrzeugen und insgesamt 16 Einsatzkräften nach Waakirchen 

aus. Unter diesen Einsatzkräften war auch unser Kreisbrandinspektor und 

Mitarbeiter der Tölzer Stadtwerke Wolfgang Stahl. Dieser konnte vor Ort 

das Leck freilegen und mittels Holzkeilen und nassen Lappen soweit ab-

dichten, dass von der beschädigten Stelle keine Gefahr mehr ausging. 

Weiterhin kontrollierten wir mit unseren beiden Gasmessgeräten die nä-

here Umgebung und anliegenden Gebäude auf gefährliche Gasansamm-

lungen. Im Anschluss konnte die Einsatzstelle an den Gasversorger über-

geben werden und die Feuerwehren wieder abrücken. 
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Zu einem kuriosen Einsatz wurden wir durch die Leitstelle am 14.05. ge-

rufen. Gegen 21.30 Uhr war eine junge Frau am Spielplatz „Taubenloch“ 

in eine Babyschaukel gestiegen und anschließend mit den Oberschenkeln 

steckengeblieben. Jeder Versuch sich selbst zu befreien scheiterte und 

führte wohl eher zu einer Verschlechterung der Situation. Notgedrungen 

wählte Ihre Freundin den Notruf, was dann uns auf den Plan rief. Nach 

einer kurzen Erkundung ließen wir die Frau auf eine Holzkiste steigen, 

damit sie nicht mehr in der Schaukel hing und wieder festen Boden unter 

den Füßen hatte. Anschließend demontierten wir die Schaukel und zer-

legten diese soweit, dass die Frau befreit werden konnte. Unverletzt aber 

sichtlich peinlich berührt konnte sie mit Ihrer Freundin den Spielplatz ver-

lassen. Auch wir konnten nach rund 30 Minuten wieder abrücken. 
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Der erste größere Brand des Jahres zu dem wir alarmiert wurden, ereig-

nete sich am 22.06. gegen 21:30 Uhr. Gemeinsam mit den Kameraden 

aus Gaißach wurden wir in deren Einsatzgebiet zum Brand eines Stadels 

im Ortsteils Dorf gerufen. Beim Eintreffen der ersten Kräfte stand der Sta-

del bereits in Vollbrand. Glücklicherweise stand das Gebäude abseits von 

anderen Gebäuden auf einer Wiese. Lediglich der nahe Wald war zu-

nächst durch den Vollbrand gefährdet. Die Kameraden aus Gaißach be-

gannen sofort mit dem Aufbau einer Löschwasserversorgung von einem 

Hydranten südlich der Einsatzstelle. Wir leiteten über unser LF20 und das 

TLF 24/50 sofort einen massiven Löschangriff ein. Die 7.500 Liter Wasser 

beider Fahrzeuge reichten solange, bis die Leitung der Gaißacher Kame-

raden Wasser lieferte. So konnte der Brand schnell eingedämmt und eine 

Brandausbreitung verhindert werden. Zur Sicherheit bauten wir zeitgleich 

eine zusätzliche Löschwasserleitung von einem Hydranten nördlich der 

Einsatzstelle auf. Das vollständige Ablöschen des Brandes gestaltete sich 

aufgrund des im Stadel eingelagert Heus langwierig. Um das Heu zum 

einfacheren und schnelleren Ablöschen ins Freie ziehen und verteilen zu 

können, wurde ein Bagger mit Greifer angefordert. Ein Mitarbeiter der 

Firma Willibald kam mit diesem innerhalb kurzer Zeit an die Brandstelle 

und unterstütze die Arbeit der Feuerwehren. Nach rund 3,5 Stunden war 

auch das letzte Glutnest abgelöscht und die Feuerwehren könnten abrü-

cken. Wir waren mit insgesamt 37 Einsatzkräften und 6 Fahrzeugen im 

Einsatz. 
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Zu einem nichtalltäglichen Einsatz wurden wir am Vormittag des 27.07. 

alarmiert. Auf einer Baustelle stürzte ein Bauarbeiter mehrere Stockwerke 

in die Tiefe und kam im Keller eines Rohbaus zum Liegen. Aufgrund der 

vermuteten Verletzungen unter anderem im Bereich der Wirbelsäule, 

musste der Mann so schonend wie möglich gerettet werden. Nach der 

notärztlichen Versorgung wurde er daher auf die Vakuummatratze des 

Rettungsdienstes gelegt und mit dieser in unserer Schleifkorbtrage über 

den Baustellenkran aus dem Keller gehoben. Nach Übergabe an den Ret-

tungsdienst wurde der Patient mit dem Rettungshubschrauber in ein Klini-

kum geflogen werden. Für uns war der Einsatz nach rund einer Stunde 

beendet. 
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Eine weitere technische Hilfeleistung erforderte am 10.11. gegen 13 Uhr 

unseren Einsatz. Wiederrum war es auf einer Baustelle zu einem Unfall 

gekommen. Beim Abladen von Fertigbauteilen lösten sich diese unkon-

trolliert vom Lkw, rutschen ab und begruben einen Bauarbeiter. Wir befrei-

ten den Bauarbeiter, indem wir die Elemente anheben und ihn mittels Spi-

neboard darunter hervorziehen konnten. Der Mann wurde anschließend 

versorgt und mit einem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus geflogen. 

Ein weiterer Bauarbeiter wurde durch die herabfallenden Teile verletzt und 

musste vom Rettungsdienst versorgt werden. Auch er wurde mit einem 

Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus geflogen. 
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Am 25.11. ereignete sich der größte und schlimmste Brand des Jahres im 

Stadtgebiet. Um 16:40 Uhr alarmierte uns die Integrierte Leitstelle zu-

nächst zu einem „B3 - Brand am Gebäude“. Nachdem weitere Anrufer die 

Meldung präzisierten und letztlich einen Vollbrand des Gebäudes melde-

ten, wurde die Alarmstufe noch während unserer Anfahrt auf B4 erhöht. 

Zusammen mit uns wurden so die Wehren aus Ellbach und Lenggries mit 

einer zweiten Drehleiter alarmiert. Zusätzlich wurde die UG-ÖEL zur Füh-

rungsunterstützung alarmiert. Als die ersten Kräfte am Einsatzort eintra-

fen, konnte die Alarmmeldung bestätigt werden, das Gebäude stand in 

Vollbrand. Ein Bewohner war zu diesem Zeitpunkt schon durch Nachbarn 

und Passanten aus dem Haus gerettet worden. Der Rettungsdienst ver-

sorgte diese, bevor sie mit dem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus 

geflogen wurde. Nachdem nicht klar war, ob sich noch weitere Personen 

im Gebäude befanden, musste zunächst davon ausgegangen werden. 

Sofort eingeleitete Ermittlungen der Polizei nach dem Aufenthaltsort der 

zweiten an der Adresse gemeldeten Person ergaben schnell, dass sich 

diese bei Bekannten aufhielt. So konnten wir uns auf die Brandbekämp-

fung konzentrieren. Ein Innenangriff war aufgrund der stark geschwächten 

Gebäudestruktur aber nicht mehr möglich. Daher wurde ein Löschangriff 

über mehrere C-Rohre, tragbare Leitern und die Drehleiter eingeleitet. 

Dies gestaltete sich als langwierige und kräftezehrende Aufgabe, wodurch 

ein regelmäßiger Kräfteaustausch nötig war und zusätzliche Atemluftfla-

schen an die Einsatzstelle gebracht werden mussten. Mit Hilfe der Wär-

mebildkamera an der Drohne der UG-ÖEL wurden immer wieder Aufnah-

men vom Gebäude gemacht. So konnten Brandherde und Glutnester aus-

gemacht und zielgerichtet bekämpft werden.  

Insgesamt waren die Einsatzkräfte rund 4 Stunden im Einsatz. Noch wäh-

rend der Aufräumarbeiten erreichte uns ein Funkspruch der Leitstelle, die 

einen schweren Verkehrsunfall auf der B13 am Ortsausgang Richtung 

Holzkirchen meldete.  
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Der oben angesprochene Verkehrsunfall ereignete sich gegen 21 Uhr. Di-

rekt von der Einsatzstelle des Gebäudebrandes rückten die ersten Fahr-

zeuge Richtung B13 aus. Weitere Fahrzeuge kamen vom Feuerwehrge-

rätehaus und den Wehren aus Ellbach, Reichersbeuern und Bad Heil-

brunn hinzu. Weiterhin waren Kräfte der UG-ÖEL noch vor Ort, die die 

Einsatzstelle ebenfalls anfuhren. Außerdem fand im Bergwachtzentrum 

gerade eine Schulung für die Bergwacht statt. Auch diese bekamen den 

Unfall mit und rückten, als medizinisch geschultes Personal zum Einsatz 

aus. Vor Ort angekommen konnten wir feststellen, dass ein Fahrzeug von 

der Straße abgekommen war, gegen die an dieser Stelle im Vergleich zur 

Straße erhöhte Böschung prallte und in die Wiese geschleudert wurde. 

Der leichtverletzte Fahrer hatte das Fahrzeug bereits selbst verlassen, 

eine Person lag schwer verletzt hinter dem Fahrzeug und drei teils einge-

klemmte Personen befanden sich noch im Fahrzeug. Bis zum Eintreffen 

des Rettungsdienstes übernahmen die Feuerwehren und Bergwacht die 

Versorgung der Verletzten von den Ersthelfern. Weiterhin wurde die tech-

nische Rettung der drei eingeklemmten und eingeschlossenen Personen 

durch uns und die Feuerwehr Reichersbeuern vorgenommen. Nach der 

rettungsdienstlichen Versorgung wurden alle fünf Personen in Kranken-

häuser geflogen bzw. gefahren. Gegen Mitternacht konnten wir dann auch 

diese Einsatzstelle verlassen und die Aufräumarbeiten der beiden Groß-

einsätze am Gerätehaus abschließen. 
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Insgesamt wurden im Jahr 2022 folgende Einsätze geleistet: 

 Brände 40 

 THL-Einsätze 118 

 ABC-Einsätze 5 

 Sicherheitswachen 3 

 Fehl- und Falschalarme 44 

Bei den Bränden handelt es sich um einen Großbrand, 3 Mittelbrände, 29 

Kleinbrände, eine Brandnachschau und 6 Einsätze, bei denen das Feuer 

bei Eintreffen bereits gelöscht war. 

 

Mit 118 Einsätzen im Bereich der technischen Hilfeleistungen ist die Zahl 

im Vergleich zum Vorjahr (117) nahezu gleich. 37 davon entfallen auf das 

Öffnen von Wohnungen, bei zumindest vermuteten Personenschäden. 

Damit ist diese Zahl im Vergleich zu den Vorjahren (2021 = 26 und 2020 

= 27) nochmal deutlich angestiegen.  

 

Bei den ABC-Einsätzen handelte es sich um kleinere Einsätze, bei denen 

letztlich nichts festgestellt wurde bzw. die Gefahr leicht zu beseitigen war. 

 

An Sicherheitswachen waren in 2022 die üblichen Absicherungen ver-

schiedener Kirchenzüge fällig. Eine besondere Absicherung leisteten wir 

am 14. August zusammen mit einigen anderen Wehren aus dem Land-

kreis. So führte ein Abschnitt des Herrenradrennens im Rahmen der Eu-

ropean Championships durch den Landkreis, zu welchem viele Straßen 

gesperrt werden mussten. Mit rund 25 Einsatzkräften unterstützen wir die 

Polizei bei der Sperrung und Absicherung. 

 

Die Anzahl der Fehl- und Falschalarmierungen ist mit 44 im Vergleich zum 

Vorjahr (50) leicht gesunken. 23 dieser Alarme gingen auf das Konto von 

Brandmeldeanlagen (Vorjahr 32). 
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2. Übungen und Veranstaltungen 

 

 

Der Übungsbetrieb 2022 verlief erstmals nach Corona wieder ohne Ein-

schränkungen. Neben diversen Übungen innerhalb unserer Wehr, stan-

den auch einige Gemeinschaftsübungen auf dem Programm. So konnten 

wir mit den Feuerwehren aus Lenggries, Oberfischbach und Ellbach je 

eine Einsatzübung „Brand“ durchführen. Mit den Kameradinnen und Ka-

meraden aus Bad Heilbrunn wurden insgesamt 3 Termine abgehalten, bei 

dem wir unseren GAU genauer anschauen und das Vorgehen im Strah-

lenschutzeinsatz zeigen und üben konnten.  

Mit dem Sparkassenblock in der Lenggrieser Straße und dem Abrisshaus 

an der Trasse der geplanten Nordspange standen uns auch dieses Jahr 

wieder ideale Übungsobjekte für Einsatzübungen zur Verfügung. An bei-

den Objekten wurden daher je 3 Übungen durchgeführt.  

Neben diesen Übungen für die gesamte Mannschaft wurden 3 Führungs-

kräftesitzungen, 15 Termine im Bereich Atemschutz, 14 Maschinisten-

übungen und 38 MTA-Ausbildungsabende durchgeführt. Weiterhin wur-

den auch wieder regelmäßige Übungen mit dem Einsatzleitwagen durch-

geführt. 

Insgesamt wurden dabei 2.783,50 Stunden (Vorjahr 2.408,75) von den 

Ehrenamtlichen geleistet. Hierfür an dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s 

Gott für das große Engagement aller Beteiligten. 

 

Auch in 2022 wurden wieder 2 Leistungsabzeichen abgelegt. Je eine 

Gruppe im Löscheinsatz und eine Gruppe im Hilfeleistungseinsatz übten 

jeweils 4 Tage und legten am 5. Tag die Prüfung ab. 

 

Im Jahr 2022 fanden weiterhin verschiedene Kreisbrandmeistersitzungen 

und sonstige Veranstaltungen für die Führungskräfte und Ausbilder statt, 

wie Kommandantenbesprechungen, sowie die Frühjahrs- und Herbst-

dienstversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes. 
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Wie jedes Jahr wurden wir auch dieses Jahr wieder von diversen feuer-

wehrfremden Organisationen und Personen besucht bzw. stellten wir das 

Gerätehaus zur Nutzung zur Verfügung. So fanden insgesamt 8 Termine 

mit Schulklassen und Kindergärten statt. Ein voller Erfolg waren dabei die 

2 Informationstage für die 7. und 8. Klassen der Südschule. Nach diesen 

beiden Schnuppertagen, zu denen sich die MTA Ausbilder, Gerätewarte 

und einige weitere Helfer ein buntes Programm überlegt haben, konnten 

wir über 10 Neuzugänge für die MTA-Gruppe verzeichnen. Weiterhin 

nutzte z.B. der Fachbereich ILLS der Staatlichen Feuerwehrschule Ge-

retsried den Schulungsraum zur internen Fortbildung, genauso wie die Po-

lizei zur einsatztaktischen Ausbildung.  

In 2022 fanden auch wieder Besprechungen der Kreisbrandinspektion, 

Schulungen auf Landkreisebene und viele andere Veranstaltungen im 

Rahmen der Feuerwehr im Gerätehaus statt.  

Wir beteiligten uns außerdem an der bayernweiten Aktion „Lange Nacht 

der Feuerwehr“. So wurde der übliche Tag der offenen Tür etwas modifi-

ziert und am 24.09. neben verschiedenen Darbietungen und Vorführun-

gen am Abend auch eine Blaulichtparty veranstaltet. Dabei folgten Jung 

und Alt unserer Einladung und verbrachten ein paar schöne Stunden auf 

unserem Gelände. Nachdem unser Feuerwehrhaus fast auf den Tag ge-

nau 25 Jahre alte wurde, konnten wir dieses Jubiläum in diesem Rahmen 

gleich mitfeiern. Vielen herzlichen Dank möchten wir hier allen Helferinnen 

und Helfer sagen, ohne die dieser tolle Tag niemals hätte stattfinden kön-

nen. 

 

Eine genaue Auflistung aller durchgeführten Übungen und sonstigen Ver-

anstaltungen ist im Bereich der Statistiken unter Punkt 2 zu finden. 
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3. Lehrgänge  

 

Im Jahr 2022 wurden durch Dienstleistende der Feuerwehr Bad Tölz ins-

gesamt 49 Lehrgänge auf Landkreisebene und an den Staatlichen Feuer-

wehrschulen bzw. bei sonstigen Anbietern durchgeführt. All diesen Kame-

radinnen und Kameraden ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft 

zusätzliche Zeit für eine gute Ausbildung zu investieren. 

 

Welche Lehrgänge im Einzelnen durchgeführt wurden und wer diese be-

sucht hat, ergibt sich aus den anhängenden Statistikdaten (Punkt 3).  
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4. Sonstiges und Ausblick 

 

Neben den Einsätzen, Übungen, Lehrgängen und anderen beschriebenen 

Veranstaltungen sind aus dem Jahr 2022 noch folgende Ereignisse zu er-

wähnen: 

 

 Die Ersatzbeschaffung der Drehleiter wurde weitergeführt und wei-

tere Hersteller waren mit ihren Vorführfahrzeugen vor Ort. Eine Aus-

schreibung des Fahrzeuges soll in 2023 erfolgen. 

 Die Einsatzzentrale und der Besprechungsraum wurden als Ab-

schnittsführungsstelle ertüchtigt und diverse Anschaffung getätigt, 

um dort bei größeren Lagen eine Abschnittsleitung einrichten zu 

können. 

 Die Umstellung der analogen Alarmierung auf die Digitale wurde vo-

rangetrieben und z.B. die Schleifenplanung neu erstellt. In 2023 er-

folgt die Ausgabe der digitalen Geräte an die Mannschaft 

 Gleichzeitig erfolgte ein Probebetrieb für eine redundante Alarmie-

rung über eine App, die auf dem Smartphone installiert werden kann 

und über die ebenfalls Alarme empfangen werden können. Auch 

hierfür ist für 2023 der Umstieg vom alten auf das neue System ge-

plant. 
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5. Dankesworte 

 

Für das abgelaufene Jahr möchten wir auch heuer wieder einige beson-

dere Dankesworte aussprechen: 

 

Ein besonderer Dank für das Jahr 2022 gilt unseren drei Bürgermeistern, 

Herrn Dr. Ingo Mehner, Herrn Michael Lindmair und Herrn Christof Bot-

zenhart. Weiterhin dem Stadtrat sowie Herrn Fürstberger mit seinen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit und Unter-

stützung, die uns entgegengebracht wurde. 

 

Ebenso ein Dankeschön an das Landratsamt, vertreten durch Herrn Bauer 

und Herrn Doll, an die Kreisbrandinspektion mit dem Kreisbrandrat Erich 

Zengerle und den beiden Inspektoren Wolfgang Stahl und Robert Schmid, 

sowie an die Polizei und das BRK für die reibungslose und stets freundli-

che Zusammenarbeit bei unseren gemeinsamen Aufgaben. Außerdem ein 

Dank an die Presse und Medien für die stets gute und seriöse Berichter-

stattung. 

 

Ein Dank gilt der gesamten Vorstandschaft und den Gerätewarten für die 

tagtägliche Unterstützung, die sie uns entgegenbringen, unserer Reini-

gungskraft Manuela, die das Gerätehaus für uns sauber hält, unserer Bär-

bel für die Verpflegung nach den Übungen und die vielen anderen Dinge, 

die sie für uns organisiert, sowie allen passiven, fördernden und Ehren-

Mitgliedern für die Unterstützung, die uns entgegengebracht wurde und 

allen anderen Unterstützern und Gönnern der Freiwilligen Feuerwehr Bad 

Tölz. Außerdem bedanken wir uns bei den MTA-Ausbildern, für die viele 

Energie und Zeit, die sie in die Ausbildung der Jugendlichen investieren. 

 

Wie jedes Jahr möchten wir uns auch für 2022 wieder bei Hermann John, 

Michael Lindmair und Florian Holnburger für die Öffentlichkeitsarbeit über 
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unsere Homepage bzw. die sozialen Medien (Facebook und Instagram) 

bedanken. 

 

Ebenso möchten wir uns bei allen Arbeitgebern bedanken, die ihre Arbeit-

nehmer für Einsätze, Übungen und Lehrgänge von der Arbeit freistellen. 

Ohne dieses Zugeständnis wäre das System der Freiwilligen Feuerwehr 

nicht durchführbar.  

 

Last but not least möchten wir uns recht herzlich bei allen aktiven Feuer-

wehrfrauen und -männern unserer Wehr für ihre Einsatzbereitschaft und 

Hilfe bedanken. Wir bedanken uns bei ihren Familien, die allzeit Verständ-

nis für unsere Arbeit und die investierte Zeit unserer Kameradinnen und 

Kameraden aufbringen.  

 

Mit unserem Wahlspruch: 

 

Einer für Alle, Alle für Einen, Gott zur Ehr dem Nächsten 

zur Wehr, 

 

 

beenden wir den Jahresrückblick 2022 und wünschen allen ein gesun-

des, erfolgreiches, unfallfreies und hoffentlich friedliches Jahr 2023. 

 

 

 

Thomas Fuchsgruber Anton Hörmann Wolfgang Weber 

 (Kommandant) (stellv. Kommandant) (stellv. Kommandant) 
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Statistiken 

1. Einsätze 

 

Gesamteinsätze 2022 2021 2020 

Brände 40 38 49 

Technische Hilfeleistungen 118 117 113 

Einsätze mit atomaren, biologischen und chemischen Stoffen 5 10 8 

Sicherheitswachen 3 2 2 

Falsch- und Fehlalarme  44 50 37 

Summe 210 217 209 

dabei geleistete Stunden 2431 2.167 2.172 

    

Brände 2022 2021 2020 

Brand bei Eintreffen der Feuerwehr bereits gelöscht 0 0 0 

Brandnachschau 1 2 2 

Auf Anfahrt abbestellt 6 0 2 

Kleinbrand 29 31 41 

Mittelbrand 3 4 2 

Großbrand 1 1 2 

Summe 40 38 49 

    

Technische Hilfeleistungen 2022 2021 2020 

Absturzgefährdete Personen (Person droht zu springen) 1 2 0 

Absturzgefährdete Teile (Dachteile, Antennen, Gerüste, Eiszapfen) 0 0 1 

Besetzen der AFüSt bzw. Kreiseinsatzzentrale (KEZ) 1 0 0 

Einsatz zur technischen Hilfeleistung nicht mehr erforderlich 10 10 8 

Hochbauunfall, Einsturz/Einsturzgefahr von Gebäuden 0 0 0 

Hochwasser, Überschwemm.,gefährdete Dämme, Eisstau 0 2 2 

Insekten 0 2 1 

Ölspur, Öl auf Fahrbahn 8 6 6 

Raum-/Wohnungsöffnung bei akuter Gefahr 37 26 27 

Sturmschäden 5 12 14 

Tiefbau-/Silounfall 2 0 1 

Tierunfall (Tierbergung) 5 1 1 

Unfall mit Aufzügen, Fahrtreppen, Maschinen, techn.Geräten 2 3 5 

Unfall mit Luftfahrzeugen 0 0 1 

Unfall mit Schienenfahrzeugen 2 1 1 

Unfall mit Straßenfahrzeugen, Verkehrshindernis 14 23 12 

Unterstützung Polizei 9 1 2 

Unterstützung Rettungsdienst (z.B. Tragehilfe) 9 11 4 

Unwetterschäden (z.B. vollgelaufene Keller, Überflutung) 0 1 13 
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Vermisste Personen 3 - - 

Verschließen von Raum/Wohnung bei akuter Gefahr 0 0 0 

Wasser-/Eisunfall 0 1 2 

Wasserschäden (z. B. Rohrbruch, geplatzer Wasserschlauch) 1 1 3 

Winterschäden (z. B. Schneebruch, Räumen v. Schneelasten) 0 0 0 

Sonstige Hilfeleistungen 9 14 9 

Summe 118 117 113 

    

Einsätze mit atomaren, biologischen & chemischen Stoffen 2022 2021 2020 

Brand mit Beteiligung chemischer Gefahrstoffe 0 1 1 

auslaufender Kraftstoff 0 4 1 

Ölschaden Land oder Gewässer (keine Ölspur) 2 2 0 

Einheit nicht ausgerückt 0 0 0 

Explosion/Verpuffung (ohne Folgebrand) 0 0 0 

Gasaustritt 1 1 1 

Gefahrstoff (unklar, fest/flüssig) 0 1 2 

Gefahrstoff/Geruch (unklar, gasförmig) 1 1 2 

Gefahrstofffund 1 0 1 

Summe 5 10 8 

    

Sicherheitswachen 2022 2021 2020 

Ausstellung/Messe   0 0 

Veranstaltung in Versammlungsstätten   0 0 

Sportveranstaltung   0 1 

Sonstige Tätigkeit   2 1 

Summe 0 2 2 

    

Falsch- und Fehlalarme 2022 2021 2020 

Blinder Alarm (Irrtum des Meldenden) 14 15 6 

BMA - Täuschungs- / Falschalarm / blinder Alarm 23 32 26 

Böswilliger Alarm (missbräuchl. Alarmierung) 0 0 2 

Notrufsystem KFZ (e-Call) 1 - - 

Rauchwarnmelder - Blinder Alarm 6 3 3 

Summe 44 50 37 

 

 

 

 

 

 



24 
 

 

 

  

175 180
168

230 229

255

174

198

173

218
227

266

209
217

210

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Einsätze FF Bad Tölz 2008-2022



25 
 

2. Übungen und Veranstaltungen 2022 

 

Übungen 

NR Thema Datum TN* Dauer Gesamt 

1 Theorieabend Flughelfer + VU Zug 25.02. 20 1,00 20,00 

2 Stationsausbildung Erste Hilfe 10.03. 14 2,00 28,00 

3 Stationsausbildung Erste Hilfe 17.03. 15 2,00 30,00 

4 Stationsausbildung EH-Ausbildung 24.03. 17 2,50 42,50 

5 Einsatzübung Brand Keller 31.03. 19 1,50 28,50 

6 Einsatzübung Brand Keller 07.04. 16 1,50 24,00 

7 Einsatzübung Brand Keller 28.04. 15 1,50 22,50 

8 Schulungsübung Kettenrettung 05.05. 8 3,00 24,00 

9 Schulungsübung Kettenrettung 12.05. 10 2,00 20,00 

10 Schulungsübung Kettenrettung 19.05. 18 2,00 36,00 

11 Gemeinschaftsübung BRK Bus gegen Zug 22.05. 13 4,50 58,50 

12 Theorieabend Einführung mobile EL und AFüSt 31.05. 9 2,50 22,50 

13 Einsatzübung THL + Brand in Halle 02.06. 25 2,00 50,00 

14 Gemeinschaftsübung Lenggries Brand 24.06. 20 1,50 30,00 

15 Schulungsübung Gerätekunde 12/1 28.06. 10 2,00 20,00 

16 Stationsausbildung GAU 30.06. 8 2,00 16,00 

17 Schulungsübung Gerätekunde GAU 07.07. 13 2,00 26,00 

18 Schulungsübung Gerätekunde GAU 14.07. 11 2,00 22,00 

19 Einsatzübung THL 21.07. 22 1,50 33,00 

20 Stationsausbildung Abschlussübung spielerisch 28.07. 17 2,00 34,00 

21 Schulungsübung tragbare Leitern 15.09. 30 2,50 75,00 

22 Schulungsübung Lagekarte analog und digital 27.09. 5 2,00 10,00 

23 Gemeinschaftsübung Oberfischbach Brand 28.09. 10 1,00 10,00 

24 Einsatzübung Brand 29.09. 10 1,50 15,00 

25 Einsatzübung Brand 06.10. 18 1,50 27,00 

26 Einsatzübung Brand 13.10. 20 2,00 40,00 

27 Stationsausbildung Schneiden und Trennen: 20.10. 22 2,00 44,00 

28 Schulungsübung analoge und digitale Lagekarte 26.10. 9 1,50 13,50 

29 Stationsausbildung Schneiden und Trennen 27.10. 21 1,50 31,50 

30 Theorieabend Begehung Eisstadion 10.11. 17 2,00 34,00 

31 Schulungsübung Einsatz von Löschschaum 17.11. 19 2,00 38,00 

32 Theorieabend Besichtigung ILS Oberland 24.11. 11 4,00 44,00 

33 Gemeinschaftsübung Ellbach Brand 28.11. 17 1,50 25,50 

34 Schulungsübung Fireboard 30.11. 7 1,50 10,50 

Gesamtübungsstunden 2022 1005,50 

*TN=Teilnehmer     
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Führungskräfte 

NR Thema Datum TN Dauer Gesamt 

1 Führungskräftesitzung 26.01. 9 2,00 18,00 

2 Führungskräftesitzung 01.09. 10 2,50 25,00 

3 Führungskräftesitzung 19.12. 9 2,00 18,00 

Gesamtstunden 2022 61,00 

      

Atemschutz 

NR Thema Datum TN Dauer Gesamt 

1 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 23.03. 4 4,00 16,00 

2 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 30.03. 6 6,00 36,00 

3 FW Schule UVV 
30.3 -
01.4. 

1 20,00 20,00 

4 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 06.04. 7 7,00 49,00 

5 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 13.04. 8 8,00 64,00 

6 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 20.04. 7 7,00 49,00 

7 Ausbilderbesprechung Atemschutz 22.04. 1 2,00 2,00 

8 PA Übung Übungsanlage + Korbsteuerung 27.04. 7 7,00 49,00 

9 CSA Übung 21.09. 5 5,00 25,00 

10 CSA Übung 28.09. 6 6,00 36,00 

11 CSA Übung 19.10. 6 6,00 36,00 

12 PA Kurs  21.-29.10 1 28,00 28,00 

13 CSA Übung 09.11. 4 1,00 4,00 

14 CSA Übung 24.11. 4 1,00 4,00 

15 CSA Übung 30.11. 3 1,00 3,00 

Gesamtstunden 2022 421,00 

      

Maschinisten 
NR Thema Datum TN Dauer Gesamt 

1 Einweisung LF 20 01.03. 4 2,50 10,00 

2 Einweisungsfahrt 41/1 03.03. 2 1,50 3,00 

3 Einweisungsfahrt 41/1 19.03. 2 1,50 3,00 

4 41/1, 40/1 betr. Pumpe, Schaumanl. 19.04. 11 2,00 22,00 

5 Einweisungsfahrt 41/1 20.04. 2 1,50 3,00 

6 Anleiterprobe Metzgerbräu 10.05. 14 1,50 21,00 

7 Wasserentnahme a. o. Gewässer 21.06. 9 2,00 18,00 

8 Aufbau Faltbehälter 19.07. 6 2,00 12,00 

9 Wasserentnahme a. o. Gewässer 16.08. 9 2,00 18,00 

10 Einweisung 40/1 22.08. 3 2,00 6,00 

11 Gefahren El. Strom 20.09. 10 1,50 15,00 

12 Notbetrieb Drehleiter 18.10. 11 2,00 22,00 

13 Feuerwehr im Winter 15.11. 8 1,50 12,00 

14 System Rollcontainer 20.12. 7 1,50 10,50 

Gesamtstunden 2022 175,50 
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MTA-Ausbildung 

NR Thema Datum TN Dauer Gesamt 

1 Gefahren an der Einsatzstelle 14.01. 12 1,25 15,00 

2 PSA, Schläuche und wasserführende Armaturen 21.01. 8 1,00 8,00 

3 Rechte und Pflichten, Verhalten bei der Fw 28.01. 11 1,25 13,75 

4 Brennen und Löschen 04.02. 14 1,25 17,50 

5 Schaum 11.02. 14 2,25 31,50 

6 Erste Hilfe Theorie 18.02. 14 1,50 21,00 

7 EH Wdh., Knoten & Stiche; Verkehrsabsicherung 11.03. 12 2,00 24,00 

8 Knoten und Stiche; Beleuchtung 18.03. 14 2,50 35,00 

9 Fahrzeugkunde 41/1; Unterbauen, Beleuchtung 25.03. 14 2,50 35,00 

10 Fahrzeugkunde 40/1, Unterbau von Sonderfzg. 01.04. 14 3,00 42,00 

11 Hydraulischer Hebesatz, Unterbau 06.04. 6 2,50 15,00 

12 Sprungpolster SP16 27.04. 12 1,00 12,00 

13 Schläuche, Armaturen; PKW in Seitenlage 06.05. 13 2,50 32,50 

14 Hydranten; Hydr. Hebesatz & Winde, Unterbau 13.05. 12 2,50 30,00 

15 THL Niederdruckkissen 27.05. 8 2,75 22,00 

16 Knoten&Stiche; P in Geländer, Befreiungsmeth. 03.06. 9 2,75 24,75 

17 Feuerwehrleine, Halten & Rückhalten 23.06. 6 2,75 16,50 

18 THL Abschlussübung (Person unter LKW) 01.07. 12 1,50 18,00 

19 Saugleitung kuppeln; Mehrzweckzug, Seilwinden 08.07. 9 2,50 22,50 

20 Fognails, Wasserwerfer; Mehrzweckzug 15.07. 9 2,50 22,50 

21 Brandübung Eichmühle 22.07. 12 2,50 30,00 

22 Wasserwacht Einsatzübung 25.07. 16 3,50 56,00 

23 Ein- & Aussteigen im Fahrzeug, Aufgaben 12.08. 12 2,00 24,00 

24 Schläuche auswerfen, Oberflurhydrant 09.09. 10 2,50 25,00 

25 Übung Vorführung TdoT / LNdF 16.09. 21 2,50 52,50 

26 Löschaufbau TdoT/LNdF 19.09. 10 2,00 20,00 

27 Löschaufbau TdoT / LNdF 21.09. 9 1,50 13,50 

28 Generalprobe TdoT / LNdF 23.09. 13 1,50 19,50 

29 Seilwinden, Mehrzweckzug Stationsausbildung 30.09. 20 2,50 50,00 

30 Knoten & Stiche 07.10. 16 2,25 36,00 

31 Seilwinden & Mehrzweckzug Stationsausbildung 14.10. 17 2,50 42,50 

32 Abschussübung Mehrzweckzug und Seilwinde 21.10. 21 3,50 73,50 

33 Vorbereitung Übung vom 31.10. 25.10. 4 1,50 6,00 

34 Drehleiterrettung, Schleifkorbtrage 31.10. 17 3,00 51,00 

35 Einsatzübung Drehleiterrettung 11.11. 17 2,50 42,50 

36 Bereitstellung VU / Brandschutz 18.11. 16 2,50 40,00 

37 Bereitstellungsplane Stationsausbildung 02.12. 15 2,50 37,50 

38 Trennen und Schneiden Stationsausbildung 09.12. 17 2,50 42,50 

Gesamtübungsstunden 2022 1120,50 
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Leistungsabzeichen 

NR Thema Datum TN Dauer Gesamt 

1 Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz 02.-06.05. 10 10,00 100,00 

2 Die Gruppe im Löscheinsatz 25.-29.07. 10 10,00 100,00 

Gesamtstunden 2022 100,00 

      

KBM-Sitzungen 

NR Ort Datum TN Dauer Gesamt 

1 Online 10.01. 1 2,00 2,00 

2 Online 14.02. 1 1,00 1,00 

3 Landratsamt 04.04. 1 1,50 1,50 

4 Landratsamt 13.06. 1 1,50 1,50 

5 Landratsamt 04.07. 1 1,50 1,50 

6 Landratsamt 05.09. 1 1,50 1,50 

7 Landratsamt 17.10. 1 1,50 1,50 

8 Landratsamt 14.11. 1 2,00 2,00 

Gesamtstunden 2022 12,50 

      

Sonstige Veranstaltungen und Termine 

NR Thema Datum 

  

1 Besprechung Fireboard 03.01. 

2 Besprechung Kdt + MTA Ausbilder 04.01. 

3 Abholung Billardtisch für Keller 05.01. 

4 Test Abschnittsführungsstelle 07.01. 

5 Ausrollung Fireboard AFüSt 11.01. 

6 Kommandantenbesprechung 13.01. 

7 Vorstandssitzung 20.01. 

8 Vorstellung TGM Lentner 21.01. 

9 Mannschaftstreffen online 03.02. 

10 Multiplikatorenschulung Fireboard 08.02. 

11 Vorstandssitzung 10.02. 

12 Besprechung Mobile EL/AFüSt FFBT 16.02. 

13 Motorkettensägenlehrgang im Schulungsraum 18.02. 

14 Kommandantenbesprechung 21.02. 

15 Zweckverband im Schulunggsraum 24.02. 

16 Motorkettensägenlehrgang im Schulungsraum 26.02. 

17 Mannschaftstreffen online 03.03. 

18 Vorstandssitzung 09.03. 

19 Vorstellung DL Riffaud 22.03. 

20 Vorstandssitzung 29.03. 

21 MTA Funkkurs im Schulungsraum  04.04. 

22 MTA Funkkurs im Schulungsraum  06.04. 

23 Mannschaftsversammlung 08.04. 

24 Kommandantenbesprechung 11.04. 
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25 Besprechung Hilfeleistungskontingent 12.04. 

26 Kommandantenbesprechung 19.04. 

27 Vorstandssitzung 21.04. 

28 Besprechung Mobile EL/AFüSt FFBT 25.04. 

29 Jahreshauptversammlung FFBT 29.04. 

30 FB ILLS SFSG zur internen Fortbildung im SR 04.-06.06 

31 Florimesse 07.06. 

32 Pilotlehrgang mobile EL im SR 09.-21.06. 

33 Frühjahrsdienstversammlung KVF 20.06. 

34 Vorstandssitzung 24.06. 

35 Jugendwartversammlung in Bad Heilbrunn 02.06. 

36 Polizeiübung am Gerätehaus für G7 13.06. 

37 Tölzer Radl-Ralley 02.07. 

38 Tag der öffenen Tür Asklepios 02.07. 

39 Vorbesprechung Leonhardi 06.07. 

40 Besprechung lange Nacht der Feuerwehr 19.07. 

41 Vorstandssitzung 20.07. 

42 Festabend Lenggries 30.07. 

43 Treffen neue MTA-Mitglieder 01.08. 

44 Besprechung lange Nacht der Feuerwehr 03.08. 

45 Festsonntag Lenggries 07.08. 

46 Vorstandssitzung 11.08. 

47 Vorstandssitzung 08.09. 

48 Besprechung lange Nacht der Feuerwehr 21.09. 

49 Lange Nacht der Feuerwehr 24.09. 

50 Vorstandssitzung 05.10. 

51 Besprechung Stadt "Blackout" 18.10. 

52 Polizei im Schulungsraum ab 24.10 

53 Herbstdienstversammlung 28.10. 

54 Hirschessen FF Jenbach 29.10. 

55 Vorstandssitzung 09.11. 

56 Befahrung Gries 24.11. 

57 Vorstandssitzung 07.12. 

58 Vorstandssitzung 14.12. 

      

Besuche KiGa/Schule im Gerätehaus 

NR Ort Datum TN 

  

1 Montesorischule 05.04. 17 

2 Firmprojekt 12.04. 9 

3 Südschule 3 A 25.05. 26 

4 Südschule 3 B 31.05. 26 

5 Südschule 8 KL Infotag 20.07. 39 

6 Südschule 7 KL Infotag 21.07. 45 

7 Südschule Int 29.09. 16 

8 Südschule 3 A 15.12. 24 
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3. Lehrgänge 2022 

 

Teilnehmer Lehrgangsbezeichnung 

Bülow Dennis Flughelfer Technik 

Detter Johannes Sachkundiger PSAgA DBUV 312-906 

  Brandübungscontainer Dräger 

  Atemschutzgerätewart 

Dittrich Niklas Jugendwart 

  Brandübungscontainer Dräger 

Eberl Johann Aufbaulehrgang Atemschutzgerätewarte 

  Leiter Atemschutz 

  Sachkundiger für Schutzanzüge 

  
TG2 Wartung Sachkundiger tragb. Gas-
messg 

Engl Ferdinand Atemschutzgeräteträger 

Fuchsgruber Thomas Führer im ABC-Einsatz Teil 1 + 2 

  Fahrsicherheitstraining Feuerwehr 

  Flughelfer Technik 

  ADAC Blaulichttraining 

  Fireboard Grundlagenschulung 

Gold Thomas Fireboard Grundlagenschulung 

Gorniak Jürgen Verantw. Fw-Führungskräfte Arbeitsschutz 

  Sachkundiger für Schutzanzüge 

Gundermann Florian Brandübungscontainer Dräger 

Hartl Leander Korbinian Drehleitermaschinist 

Hartz Michael Alexander Notfalltraining BRK 

Holnburger Florian ADAC Blaulichttraining 

  Fireboard Grundlagenschulung 

König Daniela Fachteil Ausbilder TM/TF 

  Führen in LbEL 1 

  Flughelfer Technik 

  ADAC Blaulichttraining 

  Brandübungscontainer Dräger 

  Aufbaulehrgang Digitalfunk 

Kremser Stefan Brandübungscontainer Dräger 

  Fireboard Grundlagenschulung 

Macaluso Lorenzo ADAC Blaulichttraining 

  Aufbaulehrgang Digitalfunk 

Mayr Sebastian First Responder 

Menschig Julian Walter Grundausbildung BF (BI) 

Mötsch Daniel Brandübungscontainer Dräger 

  First Responder 

Riesch Tobias Josef Vorbeugender Brandschutz Fachwissen EL 
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  First Responder 

Roith Florian First Responder 

Seidl Maximilian Brandübungscontainer Dräger 

  Träger von Chemikalienschutzanzügen 

Spermann Martin Ausbilder in der Feuerwehr 

  Gruppenführer 

  Brandübungscontainer Dräger 

  Drehleitermaschinist 

  Träger von Chemikalienschutzanzügen 

Wilke Manuel Brandübungscontainer Dräger 

 

Die in Rot-Kursiv dargestellten Lehrgänge wurden nicht im Auftrag der FF Bad Tölz, 

sondern im Rahmen des jeweiligen Arbeits-/Dienstverhältnisses oder für eine andere 

Organisation der Einsatzkraft, durchgeführt. Da die Lehrgänge aber auch für die Tä-

tigkeit in der FF Bad Tölz von Vorteil sind, wurden sie in die Aufstellung mit aufge-

nommen. 
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4. Organisation Feuerwehr Bad Tölz 

 

Verein 

Name Vorname Funktion 

Eberl Hans  1. Vorsitzender 

Flossmann  Thomas  2. Vorsitzender 

Roith Florian Kassier 

Detter  Monika Schriftführerin 

Elgraßer  Johannes  Fähnrich 

Buchmair Markus  Fahnenbegleiter 

Gericke Benjamin Fahnenbegleiter 

Fuchsgruber  Thomas  Kommandant 

Hörmann  Anton stellv. Kommandant 

Weber Wolfgang stellv. Kommandant 

Detter  Johannes  hauptamtlicher Gerätewart 

Gorniak  Jürgen  hauptamtlicher Gerätewart 

Eberl Hans  Gerätewart (Minijob) 

Mayr  Andreas  Gerätewart (Minijob) 

König Daniela Jugendwartin 

Spermann Martin stellv. Jugendwart 

Dittrich Niklas stellv. Jugendwart 

Flossmann  Korbinian Mannschaftsvertreter 

Bluhm  Sebastian Björn  Mannschaftsvertreter 

Spanner Andreas  Mannschaftsvertreter 
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Führungskräfte 

Name Vorname Funktion 

Fuchsgruber  Thomas  Kommandant 

Hörmann  Anton stellv. Kommandant 

Weber  Wolfgang  stellv. Kommandant 

Mühlberger Dr. René Verbandsführer / FB ABC 

Stahl  Wolfgang  Verbandsführer / KBI 

Burger  Martin jun.  Zugführer 

Gorniak  Jürgen  Zugführer 

Bülow Dennis Gruppenführer 

Detter  Johannes  Gruppenführer 

Dreisbach Bodo Gruppenführer 

Flossmann Korbinian Gruppenführer 

Gold  Thomas  Gruppenführer 

Koppenmüller  Markus  Gruppenführer 

Macaluso Lorenzo Gruppenführer 

Macaluso Stefano Gruppenführer 

Riesch Tobias Gruppenführer 

 

Maschinisten 

Name Vorname 

Bauer Konrad 

Böhm Markus 

Burger Martin 

Detter Johannes 

Gold Thomas 

Gorniak Jürgen 

Kerndl Christian 

König Daniela 

Lugmair Andreas 

Macaluso Lorenzo 

Macaluso Stefano 

Mayr Andreas 

Riesch Tobias 

Schuster Michael 

Schwaighofer Thomas 

Spermann Martin 

Ziemann David 
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Atemschutzgeräteträger 

Name Vorname Name Vorname Name Vorname 

Bergmayr Andreas Haltmaier Josef Mötsch Daniel 

Böhm Markus Hartl Leander Dr. Mühlberger René 

Bülow Dennis Hartz Michael Raniolo Björn 

Burger Martin jun. Herl Barbara Rath Benjamin 

Detter Johannes Hörmann Anton Schuster Andreas 

Detter Michael Hurter Stefan Schwaighofer Thomas 

Dittrich Franziska Kern Christian Seidl Maximilian 

Dittrich Niklas Kerndl Christian Spanner Andreas 

Dreisbach Bodo König Daniela Spermann Martin 

Eberl Johann Koppenmüller Markus Stahl Wolfgang 

Eibl Florian Kremser Stefan Taubenberger Michael 

Elgraßer Johannes Kröh Maximilian Waldherr Andreas 

Engl Ferdinand Kunert Tobias Waldherr Sepp 

Flossmann Kilian Lindmair Daniel Weber Wolfgang 

Flossmann Korbinian Lindmair Michael Wiedenhofer Jakob 

Flossmann Thomas Lugmair Andreas Wilke Manuel 

Fuchsgruber Thomas Macaluso Stefano Wurzer Gerhard 

Gold Thomas Mayr Andreas Wurzer Julia 

Gundermann Florian Menschig Julian Ziemann David 

 

 

Truppmänner/frauen und Truppführer/innen 

Name Vorname Name Vorname 

Bluhm Björn Matheis Korbinian 

Buchmair Markus Oswald Franz 

Detter Monika Otto Christian 

Dittrich Franziska Palinski Hans 

Flossmann Thomas Proisl Johann 

Gericke Benjamin Roith Florian 

Hiergeist Michael Roith Klaus 

Holnburger Florian Stöckl Thomas 

Lill Robert Weinbuchner Hans 

Lindmair Matthias   
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MTA-Gruppe 

Name Vorname Name Vorname 

Ammar Nour Kollmeier Phillip 

Bonjean Udo Kornbichler Klaus 

Cheema Jawad Ali Lorefice Francesco 

Dumitrescu Marcu Lukas  Lux Leon 

Feliciano Carmen Mayr Sebastian 

Flossmann Leonie Mayr Tobias 

Fois Pio Samuele Mohammadi Mohammad Amin 

Haji Ibrahim Abbas Mürnseer Felix 

Hamid Aldolani Abdalelah Navo Allicious 

Jäckel-Felstead Thomas Pfaff Paul 

Janker Jakob Potcovaru Daniel 

Jaroschek Marius Schmidt Lea 

Keßelmann Simon Waldherr Josef jun. 

 

 

 

Durchschnittsalter am 31.12.2022: 35 Jahre 
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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Gäste, liebe Feuerwehrkameraden 
und -kameradinnen, 
 
der Bericht der Schriftführerin beginnt mit einem Überblick über den Mitgliederstand 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Tölz.  
 
Beginnend mit den neu eingetretenen aktiven Mitgliedern: 
 
Blöchinger Antonia 
Dr. Bonjean Udo 
Bordino Tiziano 
van Dijk Sven 
Dumitrescu Marcu Lukas Joel 
Engl Ferdinand 
Fois Pio Samuele 
Haji Ibrahim Abbas 
Haltmaier Josef 
Hartz-von Zacharewicz Michael-Alexander 
Kollmeier Phillip 
Kremser Stefan 
Lorefice Francesco 
Lux Leon 
Mayr Tobias 
Mohammadi Mohammad Amin 
Navo Allicious 
Potcovaru Daniel 
Reiter Thomas 
Schmidt Lea 
Waldherr Josef jun. 
 
 
Ausgetreten sind die aktiven Mitglieder: 
 
Bordino Tiziano 
Feliciano Francesca  
Huber Marcel 
Huber Michel 
Przybilski Joshua 
Schaaban Abdullah 
Topal Semihkan 
Teichmann Dominic 
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Von der aktiven zur passiven Mitgliedschaft wechselte: 
 
Steger Lukas 
 
 
Verstorben sind im letzten Jahr folgende Nicht-Mitglieder: 
 
Maiwert Heinrich  
(jahrelanger Mitorganisator des Blaulichtrennen und einer der ältesten Teilnehmer)  

Ertl Jakob  
(ehem. Kommandant von unserem Patenverein FF Lenggries) 

 
 
Somit ergab sich zum 31.12.2022 folgender Mitgliederstand: 
 
110 aktive Mitglieder   (Vorjahr 98) 
39 passive Mitglieder   (Vorjahr 38) 
54 fördernde Mitglieder   (Vorjahr 66) 
sowie 6 Ehrenmitglieder   (Vorjahr 6). 
 
 
Rückschau 2022: 
 
Begonnen hat das Jahr mit der Mannschaftsversammlung am 8. April.  
 
Aufgrund von Corona fand die Jahreshauptversammlung für die Jahre 2020 und 2021 
vereint am 29. April statt. Aufgrund der Zusammenlegung erfolgten zahlreiche Beför-
derungen und Ehrungen. 
 
Beförderungen aktiver Mitglieder 

 
Vom Feuerwehranwärter/Feuerwehranwärterin zum/zur Feuerwehrmann/Feu-
erwehrfrau 
 Feliciano Carmen 
 Keßelmann Simon 
 Kornbichler Klaus 
 Mayr Sebastian 
 Mürnseer Felix 

 
Vom Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau zum/zur Oberfeuerwehrmann/Oberfeuer-
wehrfrau 
 König Daniela 
 Wilke Manuel 
 Mötsch Daniel 

 
Vom Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann 
 Flossmann Korbinian 
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Vom Hauptfeuerwehrmann zum Löschmeister 
 Bülow Dennis 
 Dreisbach Bodo 

 
Vom Hauptlöschmeister zum Brandmeister 
 Gorniak Jürgen 

 
Ehrungen aktiver Mitglieder 

 
Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft 
 Elgraßer Johannes 
 Flossmann Kilian 
 Teichmann Dominic 

 
Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft 
 Buchmair Markus 
 Burger Martin jun.  
 Detter Johannes 

 
Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft (mit Ehrenurkunde und Ehrenabzeichen in 
Silber vom Innenminister) 
 Kerndl Christian 

 
Für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft (mit Dankurkunde der Stadt) 
 Dreisbach Bodo 
 Spanner Andreas 

 
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft (mit Ehrenurkunde und Ehrenabzeichen in 
Gold vom Innenminister) 
 Weber Wolfgang 
 Weinbuchner Hans 

 
Ehrungen passiver Mitglieder 
 

Für 25 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Eibl Christian 

 
Für 30 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Büttner Leo 
 Bauer Martin 
 Kreitner Franz 

 
Für 40 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Stubenrauch Herbert 
 Egger Robert 

 
 
 
 
Für 50 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
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 Sappl Josef 
 Heufelder Anton 
 Haas Johannes 
 Kollmuß Günther 
 Schilk Norbert 

 
Für 60 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Murr Heiner 
 Schuster Max 
 Ludwig Bernhard 
 Bernhard Ludwig 
 Breiter Kurt 

 
Für 65 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Amberger Fritz 

 
Für 70 Jahre aktive und passive Mitgliedschaft 
 Reitberger Josef 

 
Zudem wurden turnusmäßig folgende Vorstandsposten (neu) gewählt:  
Vorsitzender: Eberl Johann 
stv. Vorsitzender: Flossmann Thomas 
Kassier: Roith Florian 
Schriftführerin: Detter Monika 
Mannschaftsvertreter: Flossmann Korbinian 
stv. Mannschaftsvertreter: Bluhm Sebastian und Spanner Andreas 
Fahnenabordnung - Fähnrich: Elgraßer Johannes, Begleiter: Buchmair Markus und 
Gericke Benjamin 
Kassenprüfer: Bernhard Jakob und Sappl Josef 
 
Am 29. April wäre der Vorstand zur Floriani-Feier nach Jenbach eingeladen gewesen. 
Aufgrund unserer Jahreshauptversammlung konnte jedoch keine Teilnahme erfolgen.  
 
Eine Abordnung folgte der Einladung der FF Waakirchen zur Feuerwehrhaus-Einwei-
hung und Tag der offenen Tür am 7. Mai.  
 
Um den Namenstag des Schutzpatrons der Feuerwehr (4. Mai) zu ehren, feierten wir 
zudem am 7. Mai abends unsere Floriansmesse. In der Stadtpfarrkirhe beteten wir für 
unsere verstorbenen Kameraden und um eine gesunde Rückkehr von unseren Eins-
ätzen und Übungen.  
 
Eine weitere Einladung zur Feuerwehrhaus-Einweihung erfolgte von der FF Greiling. 
An diesem 29. Mai wurde zudem das neue Einsatzfahrzeug von der FF Greiling ge-
segnet.  
 
Gerne folgten wir auch wieder der Einladung der Kameraden aus Jenbach zur Firema-
nia am 9 Juli, um dort die Freundschaft mit unseren österreichischen Kameraden zu 
pflegen. 
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Unsere Jenbacher Freunde besuchten uns dann am 23. Juli zu unserem Grillfest. Mit 
weiteren Gästen verbrachten wir einen geselligen Abend im Feuerwehrhaus.   
 
Eine Woche später am 30. Juli besuchte eine Abordnung des Vorstandes den Fest-
abend zur 150-Jahr-Feier unseres Patenvereins FF Lenggries.  
 
Am 7. August nahmen wir dann selbstverständlich auch am Festsonntag zur 150-Jahr-
Feier unseres Patenvereins FF Lenggries teil. Auch unser Schnackerl freute sich über 
die Ausfahrt bei bestem Wetter.  
 
Die größte Veranstaltung in diesem Jahr fand am 24. September mit der „Langen 
Nacht der Feuerwehr“ im Feuerwehrhaus statt. Der etwas andere Tag der offenen Tür 
und die Party fanden großen Anklang.  
 
Um einen gemütlichen Abend zu genießen, trafen sich viele Kameraden und Kamera-
dinnen sowie die Helfer der „Langen Nacht der Feuerwehr“ zu unserem traditionellen 
Kameradschaftsessen am 15. Oktober im „Tölzer Bräustüberl“,. 
 
Der Einladung zum traditionellen Hirschessen der FF Jenbach folgte ein Teil des Vor-
standes am 29. Oktober.  
 
Am 13. November fand der Volkstrauertag mit Kranzniederlegung statt.  
 
Zur Nikolausfeier trafen wir uns am 3. Dezember im Feuerwehrhaus. Nach einem be-
sinnlichen Teil mit Musik und vorgetragenen Weihnachtsgeschichten besuchte uns der 
Nikolaus mit seinem Krampus. Hier konnten wir dem Krampus dann auch noch zum 
runden Geburtstag besonders gratulieren.  
 
Unsere Fahnenabordnung rückte im vergangenen Jahr zu folgenden Terminen und 
Anlässen aus: 
 

   7. Mai zur Florimesse in der Stadtpfarrkirche 

 29. Mai zur Feuerwehrhaus-Einweihung & Fahrzeugsegnung der FF Greiling 

 16. Juni bei der Fronleichnamsprozession 

 19. Juni bei der Fronleichnamsprozession in der Siedlung 

   7. August zur 150-Jahr-Feier der FF Lenggries 

 11. November zur Beerdigung von Ertl Jakob (FF Lenggries) 

 13. November beim Volkstrauertag mit traditioneller Kranzniederlegung 
 
Mit diesem Rückblick über das vergangene Vereinsjahr komme ich nun zum Ende 
meines Berichtes. Wie jedes Jahr, folgt noch die Bitte, uns Änderungen von Adressen, 
Telefonnummern, E-Mail oder anderen Daten rechtzeitig mitzuteilen, damit Briefe und 
Einladungen richtig und rechtzeitig zugestellt werden können. 
 
 
Vielen Dank. 
 
 
Monika Detter 
(Schriftführerin) 


